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Gartenakademie Baden-Württemberg e. V.
Tipps für Hobby- und Freizeitgärtner

Asimina triloba – Dreilappiger
Paupau oder Indianerbanane

Sorten- und Kulturhinweise

An der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und
Gartenbau Veitshöchheim werden 5 Sorten der exotischen,
in Nordamerika beheimateten Baumobstart geprüft.
In den ersten 5 Jahren ist das Wachstum sehr langsam.
Die robusten Bäume, die am Ende des 9. Standjahres je
nach Sorte 3 bis 4 m hoch und 1,70 bis 2,20 m breit
gewachsen sind, haben 2003  Fröste bis – 26°C
problemlos überstanden.
Pflanzenschutzmaßnahmen sind keine erforderlich.
Die Blüte erscheint im Mai am zwei- und mehrjährigen
Holz. Asimina-Sorten sind überwiegend selbst steril,
sodass eine weitere Sorte einbezogen werden muss. Die
Sorte „Sunflower“ gilt als selbstfruchtbar.
Die Ernte beginnt Ende September.
Verzehrt werden die Früchte ohne Schale durch Auslöffeln
(ähnlich Kiwi). Die Samen sind bohnenkerngroß. Die
Frucht schmeckt süß-aromatisch ähnlich wie ein Mix aus
Banane/Mango/Melone.
Als beste Sorten erweisen sich „Sunflower“ und
„Overleese“.
Schnitt- und Formierungseingriffe sind kaum erforderlich.
Quelle: Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau
Würzburg/Veitshöchheim
Autor: Hubert Siegler
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Sachkundige Hilfe bietet das
grüne Beratungstelefon
09001 042290 (50 Ct / Min)
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